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„Als Kind ist jeder ein Künstler. Die 
Schwierigkeit liegt darin, als Erwach-
sener einer zu bleiben.“
Pablo Picasso, span. Maler

„In Wahrheit spiegelt die Kunst den 
Betrachter, nicht das Leben.“
Oscar Wilde, ir. Schriftsteller

„Meine Kunst ist mein Weib, mehr als 
genug, denn sie hat mich zeitlebens 
gequält. Und meine Kinder sind die 
Werke, die ich hinterlasse. Sollten sie 
auch nicht viel taugen, so werden sie 
doch eine Weile leben.“
Michelangelo, ital. Bildhauer, Maler, 
Baumeister und Dichter 

„Kunst ist nicht Luxus, sondern 
Notwendigkeit.“
Lyonel Feininger, dt.-amerik. Maler und 
Grafiker

„Bei Leuten, die etwas von der Kunst 
verstehen, bedarf es keiner Worte. 
Man sagt „Hm! Ha!“ oder „Ho!“, und 
damit ist alles ausgedrückt.“
Edgar Degas, frz. Maler und Bildhauer

„Da der Mensch von Natur aus 
Vernunft besitzt, ist die Kunst kein 
Gegensatz zur Natur, sondern
Vollendung der Natur.“
Ovid, röm. Dichter

„Die Kunst ist der Spiegel unserer 
innersten Seele.“   
Bettina von Arnim, dt. Schriftstellerin

„Das echte Kunstwerk bildet uns, 
indem wir es genießen.“
Anselm Feuerbach, dt. Maler  

„Die Kunst verhält sich zur Natur wie 
der Wein zur Traube.”
Franz Grillparzer, österr. Schriftsteller

„Kunst ist eine Tochter der Freiheit.“
Friedrich von Schiller, dt. Dichter

„Die Technik im Bündnis mit dem 
Abgeschmackten ist die fürchterlichste 
Feindin der Kunst.“
Johann Wolfgang von Goethe, dt. Dichter

„Kunst wäscht den Staub des Alltags 
von der Seele.“
Pablo Picasso, span. Maler

„Geniale Menschen beginnen große 
Werke, fleißige Menschen vollenden 
sie.“
Leonardo da Vinci, ital. Maler

„Bewahr‘ uns lieber Herre Gott, vor 
Pestilenz und Kriegesnot, vor 
Mißwachs, Hagel Feuersbrunst und 
vor der offiziellen Kunst.“ 
Ludwig Fulda, dt. Schriftsteller

„Kunst ist eine ansteckende Tätigkeit, 
je ansteckender, desto besser.“
Leo.N. Tolstoi, russ. Schriftsteller

„Alle Menschen haben die Anlage, 
schöpferisch tätig zu sein. Nur merken 
es die meisten nie.“
Truman Capote, amerik. Schriftsteller

„Das Naturell der Frauen ist so nah mit 
der Kunst verwandt.“
Johann Wolfgang von Goethe, dt. Dichter

„Das Künstlerische beginnt mit dem 
Wort ‘anders‘.“
Carl Einstein, dt. Kunsthistoriker

„Kunst ist ewig, ihre Formen wandeln 
sich.“
Rudolf Steiner, österr. Anthroposoph

„Der Maler ist das Auge der Welt.“
Otto Dix, dt. Maler

„Kunst kommt von Können. Käme es 
von Wollen, so hieße sie Wulst.“
Friedrich Nietzsche, dt. Philosoph
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„Freunde, vergesst nicht die goldene 
Regel: nichts kann schaden in der 
Kunst, solange ihr frech seid.“
James Whistler, amerik. Maler u. Grafiker

„Mit einem Kunstwerk muss man sich 
verhalten wie mit einem großen Herrn: 
sich davor hinstellen und warten, dass 
es einem etwas sage.“
Arthur Schopenhauer, dt. Philosoph

„Lern im Leben die Kunst, im Kunst-
werk lerne das Leben! Siehst du das 
eine recht, siehst du das andere 
auch.“
Friedrich Hölderlin, dt. Dichter

Liebe und Kunst umarmen nicht,
was schön ist, sondern was eben 
dadurch schön wird. 
Karl Kraus, österr. Schriftsteller

„Es gibt Maler, die die Sonne in einen 
gelben Fleck verwandeln. Es gibt aber 
andere, die dank ihrer Kunst und 
Intelligenz einen gelben Fleck in die 
Sonne verwandeln.“
Pablo Picasso, span. Maler

„Die Kunst ist ein Gefühl, das ein 
Mensch durchlebt hat und das er 
durch ein Mittel – Stein – Bronze, 
Farbe, Worte oder Musik – so auszu-
drücken vermag, dass es auf andere 
Menschen übertragen wird.“
Andrew Halliday, schott. Schriftsteller

„Kunst ist die Zusammenarbeit 
zwischen Gott und dem Künstler, 
wobei der Künstler möglichst weit in 
den Hintergrund treten sollte.“
André Gide, frz. Schriftsteller

„Für einen Maler  gibt es nichts 
Schwierigeres, als eine Rose zu 
malen, denn dazu muss er zuerst alle 
Rosen vergessen, die jemals gemalt 
worden sind.“
Henri Matisse, frz. Maler

„Die Kunst darf nie populär werden. 
Das Publikum muß künstlerisch 
werden.“
Oscar Wilde, ir. Schriftsteller

„Die Kunst ist aber kein Handwerk, 
sondern Vermittlung von Gefühlen,
die der Künstler empfunden hat.“
Leo.N. Tolstoi, russ. Schriftsteller

„Den Stoff sieht jedermann vor sich, 
den Gehalt findet nur der, der etwas 
dazu zu tun hat, und die Form ist ein 
Geheimnis den meisten.“ 
Johann Wolfgang von Goethe, dt. Dichter

„Kunst ist eine Vermittlerin des
Unaussprechlichen; darum schien es 
eine Torheit, sie wieder durch Worte 
vermitteln zu wollen.“
Pablo Picasso, span. Maler


